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Die Gemeinde                        Lamerdingen

erlässt gemäß § 2 sowie §§ 10 und 12 des Baugesetzbuchs - BauGB -, der Verordnung über die 

bauliche Nutzung der Grundstücke - BauNVO -, Art. 81 der Bayer. Bauordnung - BayBO -, Art. 23 

der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern - GO - und dem Bayerischen Naturschutzgesetz 

- BayNatSchG - in der jeweils zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Satzung gültigen Fassung - 

folgende 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Lamerdingen West - Ettringer 

Straße“ als

 Satzung :

Fassung vom 12.12.2023 Seite 1 / 7

                                                                  

                                                        



A. FESTSETZUNGEN DURCH TEXT UND PLANZEICHEN

 Geltungsbereich1. 

 a)  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs

Der Bereich des Vorhaben- und Erschließungsplanes ist identisch mit dem Geltungs-
bereich der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes.

b) Dieser Änderungsplan ersetzt innerhalb seines räumlichen Geltungsbereichs zum Teil  
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Lamerdingen West - Ettringer Straße“ i.d.F. 
vom 06.06.2016 (öff entlich bekannt gemacht am 16.09.2016). 

 Alle übrigen, nicht geänderten textlichen und zeichnerischen Festsetzungen des rechts-
verbindlichen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Lamerdingen West - Ettringer 
Straße“ bleiben durch die 1. Änderung unberührt und gelten unverändert fort.

 
Art der baulichen Nutzung2. 

 a) Das gesamte Baugebiet ist gemäß § 12 Abs. 1 BauGB als 
 Gebiet für Hebebühnenverleih, Metallbearbeitungsbetrieb, Zimmerei und Holz-
 bearbeitungsbetrieb und Landwirtschaft festgesetzt.

 Das Baugebiet dient insbesondere der Unterbringung eines Betriebs für den gewerb-
lichen Hebebühenverleih, eines Handwerksbetriebs im Bereich Metallbearbeitung 
(CNC-Firma), einer Zimmerei / eines Holzbearbeitungsbetriebes sowie landwirtschaft-
lichen Vorhaben. 

 Zulässig sind:

 In Bauraum E:

 - Vorhaben, die dem gewerblichen Hebebühnenverleih dienen
  (Maschinenhalle, Werkstatt, Betriebs- u. Schulungsräume, Sozial-, Lager- und 
 Nebenräume)

 - Vorhaben, die der gewerblichen Zimmerei und dem Holzbearbeitungsbetrieb dienen

 In Bauraum F:

 - Wohngebäude für Betriebsinhaber, Betriebsleiter u. deren Angehörige 
 des gewerblichen Hebebühnenverleihs

 In Bauraum G:

 - Wohngebäude für Betriebsinhaber, Betriebsleiter u. deren Angehörige 
 der gewerblichen Zimmerei / Holzbearbeitungsbetriebes sowie 
 des landwirtschaftlichen Betriebs

 In Bauraum H:

 - Wohngebäude für ehemalige Betriebsinhaber u. deren Angehörige 
 des landwirtschaftlichen Betriebs (Altenteilerhaus / Austragshaus)
 

 Die Anzahl der Wohneinheiten in Gebäuden in den Bauräumen F, G und H wird auf 
jeweils eine Wohneinheit beschränkt.

 In Bauraum I:

 - Vorhaben, die der gewerblichen Zimmerei und dem Holzbearbeitungsbetrieb dienen
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Maß der baulichen Nutzung3. 

a) Im Baugebiet wird als höchstzulässige Grundfl äche festgesetzt:

 In Bauraum I: GR 640 m²

Überschreitungen durch die Grundfl ächen der in § 19 Abs. 4 BauNVO bezeichneten 
Anlagen (Garagen, Stellplätze und deren Zufahrten sowie Nebenanlagen i.S. des § 14 
BauNVO) sind insgesamt bis zu einer Grundfl ächenzahl von 0,40 zulässig. 
Zufahrten und Lagerfl ächen mit wasserdurchlässigen Belägen sind nicht anzurechnen.

c)  höchstzulässige Wandhöhe in Metern, gemessen von der natür-
lichen Geländeoberkante bis zum oberen Abschluss der Wand 
bzw. bis zum Schnittpunkt der Aussenwand mit der Oberfl äche der 
Dachhaut; z.B. 6,00 m

4. Bauweise, überbaubare Grundstücksfl äche

a) Im gesamten Baugebiet ist die off ene sowie die besondere Bauweise - Gebäude bzw. 
aneinander gebaute Gebäude mit einer Länge von über 50,0 m  - gleichermaßen 
zulässig.

b)  Baugrenze

 Die Einhaltung der Abstandsfl ächen gem. Art. 6  Abs. 5 Satz 1 BayBO wird angeordnet.

5. Bauliche Gestaltung

a) Als Dachformen sind Sattel-, Walm- und Pultdächer zulässig. 
Gegeneinander versetzte Pultdächer sind mit einer Neigung von 10° bis 35° zulässig. 
Unbeschichtete Blechdächer sind als Dacheindeckung unzulässig.

  Solaranlagen (Fotovoltaik bzw. Sonnenkollektoren) sind nur als zusammenhängende 
rechteckige Dachfl ächen zulässig. Sie dürfen die Dachfl äche nicht überschreiten.

7. Garagen / Stellplätze

c) Hinsichtlich Zahl, Größe und Beschaff enheit der Stellplätze für Kfz und Garagen ist die 
„Satzung über die Zahl, Größe und Beschaff enheit von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge“ 
der Gemeinde Lamerdingen in der jeweils aktuellen Fassung maßgeblich.

10. Maßnahmen und Flächen zum Schutz, zur Pfl ege und zur Entwicklung von 
Natur und Landschaft

a)  Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pfl ege  
 und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

b) Auf Flur-Nr. 699 T (im Geltungsbereich) in der Gemeinde Lamerdingen, Gemarkung 
Lamerdingen werden zusätzlich 300 m² (auf zwei Flächen) zum Ausgleich nachgewiesen.

 Fläche 3: Ein Laubbaum 1. Ordnung, östlich Bauraum C / südlich des Fahrsilos, (125 m²)
   Der Standraum des Einzelbaumes ist mit einer artenreichen Saatgutmischung  

 (50 % Blumen und 50 % Gräser) aufzuwerten und extensiv zu nutzen.

 Fläche 4: Drei Laubbäume 1. Ordnung, nördlich der bestehenden Wasserfl äche im   
 Bereich der Ortsrandeingrünung, (175 m²)

  Standorte für die zu pfl anzenden Bäume 1. Ordnung
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B. HINWEISE

1. Grundstücke

 699 T Flurstücksnummer / Teilfl äche; z.B. 699 T

  bestehende Grundstücksgrenze

2. Gebäude

 bestehende Hauptgebäude
 bestehende Garagen / Nebengebäude

 off ene Überdachung, Vordach

4. Grünordnung

 c)  im Zuge von Baumaßnahmen zu fällender Baum
 

5. Wasser- und Abfallwirtschaft

h) Grundsätzliche Hinweise zur Vorsorge gegen Gefahren durch Wasser:

 Bebauungen sind auch fernab von oberirdischen Gewässern vielfältigen Gefahren durch 
Wasser (Starkregen, Sturzfl uten, hohe Grundwasserstände, Kanalrückstau) ausgesetzt.

 Es wird empfohlen zum Schutz vor eindringendem Abwasser aus der Kanalisation in 
tiefl iegende Räume geeignete Schutzvorkehrungen vorzusehen, z.B. Hebeanlagen oder 
Rückschlagklappen. 

 Es wird empfohlen das Erdgeschoß der Gebäude sowie Lichtschächte, Öff nungen und 
Treppenabgänge zur Sicherheit vor Wassergefahren deutlich über dem vorhandenem 
Gelände bzw. über dem jeweiligen Straßenniveau anzuordnen und alles unter dieser 
Ebene wasserdicht herzustellen. Im Einzelfall ist auch die Geländeneigung und Gebäu-
deanordnung bei der Risikoanalyse zu beachten.

 Unabhängig von der Gewässernähe oder den bisher bekannten Grundwasserständen 
sollten Keller wasserdicht und auftriebssicher ausgeführt werden. Das bedeutet auch, 
dass z.B. alle Leitungs- und Rohrdurchführungen dicht sein müssen. Besonderes Augen-
merk ist dabei auch auf die geeignete Planung und Ausführung von  Kellerabgängen, 
Kellerfenstern und Lichtschächten, sowie Haus- und Terrasseneingängen zu legen.

7. Energieversorgung / Klimaschutz

Es wird empfohlen, zur Wärme- und Warmwasserversorgung regenerative Energie zu ver-
wenden oder Solaranlagen zu errichten.

Es wird empfohlen, Dachfl ächen zur Energiegewinnung zu nutzen.

Für ein zukunftsfähiges und klimaangepasstes Regenwassermanagement wird angeregt:
https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_wasser_018.htm

 Eine naturnahe Regenwasserbewirtschaftung wird empfohlen:
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/uw_88_umgang_mit_regenwasser.pdf

10. Vermaßung

13,00  Maßzahl in Metern; z.B. 13,00 m
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11. Bauvollzug

Die festgesetzten Baugrenzen sind in den Erdgeschossgrundriss und die Höhe der Ober-
kante des Erdgeschoss-Fertigfußbodens als Koten im Gebäudeschnitt des Baugesuchs 
einzutragen. Ferner ist ein gesonderter Nachweis über die Grundfl ächen zu führen.

Lamerdingen, den ..........................               Utting, den ...............................

........................................................                    ...................................................

Manuel Fischer Silke Drexler - Büro stadtundland
Erster Bürgermeister                                           Planfertigerin
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C. VERFAHRENSVERMERKE

 1. Die Gemeinde Lamerdingen hat gemäß § 2 Abs. 1 BauGB mit Beschluss des Gemeinderates vom 

........................... die Aufstellung der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

„Lamerdingen West - Ettringer Straße“ beschlossen. 

Der Aufstellungsbeschluss wurde am ............................ ortsüblich bekannt gemacht.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung in der Fassung vom .................. wurde gemäß 

§ 3 Abs. 1 BauGB vom ................... mit .................... zur frühzeitigen Beteiligung der Öff entlichkeit 

ausgelegt. 

Die Behörden und sonstigen Träger öff entlicher Belange wurden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB in der 

Zeit vom ..................... mit ........................ beteiligt.

3. Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung in der Fassung vom ..................... wurde gemäß 

§ 3 Abs. 2 BauGB vom ...................... mit ..................... öff entlich ausgelegt. 

Die Behörden und sonstigen Träger öff entlicher Belange wurden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der 

Zeit vom .................. mit ........................ beteiligt.

4. Die Gemeinde Lamerdingen hat mit Beschluss des Gemeinderates vom ......................... den 

Änderungsplan mit Begründung in der Fassung vom .......................... sowie die Vorhabenspläne 

in der Fassung vom ....................... und den Erschließungsplan in der Fassung vom ....................... 

gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 

(Siegel)      Lamerdingen, den .........................

       .......................................................

       Manuel Fischer

       Erster Bürgermeister

5. Ausgefertigt

(Siegel)      Lamerdingen, den ....................

       ..................................................

       Manuel Fischer 

       Erster Bürgermeister

6. Der Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Lamerdingen West - Ettringer 

Straße“ wurde am .............................. gemäß § 10 Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 

Der Bebauungsplan mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden im Rat-

haus Lamerdingen, Hauptstraße 1 zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt 

auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Änderungsplan ist damit in Kraft getreten. 

Auf die Rechtswirkungen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und der §§ 214 und 

215 BauGB wurde in der Bekanntmachung hingewiesen.

  (Siegel)      Lamerdingen, den .........................

       .......................................................

       Manuel Fischer

       Erster Bürgermeister
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